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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TSG Lindau-Zech II : SV Deuchelried III 
Samstag, 16.03.2024, 18:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 28:27 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Deuchelried III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 am Samstagabend von der
TSG Lindau-Zech II. Rund 160 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Martin /
Leonhard das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die
Heimmannschaft profitierte im 15. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten.
Starke Leistungen zeigten Leonhard und Hengge, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieben.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Martin /
Leonhard bei ihrem 3:1 gegen Holzmüller / Netzer doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Hengge / Kraft hatten gegen Bretzel / Kleiner bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Wenig Gegenwehr leisteten indes anschließend Radlinger / Tiedemann beim 5:11,
7:11, 6:11 gegen Fuchs / Eisbrenner. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach Rolf Martin beim 2:3 gegen Roman Kleiner
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Auf dem falschen Fuß erwischte Reinhard Hengge seinen
Gegner Lorenz Bretzel beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Heiko Leonhard war in der
Partie gegen Stefan Fuchs nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Miklas Kraft
hatte gegen Michael Holzmüller indes beim 7:11, 8:11, 7:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne
Satzgewinn für Bernhard Radlinger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Annika Netzer.
Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lars
Tiedemann bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Kevin Eisbrenner. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Lindau-Zech II und des SV Deuchelried III. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Rolf Martin beim 11:9, 13:11, 9:11, 11:6 gegen Lorenz Bretzel
doch überlegen. Die richtige Herangehensweise hatte Reinhard Hengge beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Roman Kleiner von Beginn an. Heiko Leonhard machte mit
Michael Holzmüller bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Durch diesen Sieg liegt Leonhard nun bei einer Saison-Bilanz von 9:13, während Holzmüller
nach diesem Einzel eine Statistik von 7:6 zu verbuchen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Gekämpft bis zum Schluss hatte Miklas Kraft in der Partie gegen
Stefan Fuchs. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kraft letztendlich nur
knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Ohne Satzgewinn für Bernhard Radlinger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Kevin Eisbrenner. Beim wenig später folgenden 5:11, 4:11, 4:11 gegen Annika Netzer fand
Lars Tiedemann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Mit nur einem Satzverlust gingen am Nachbartisch Martin / Leonhard
gegen Bretzel / Kleiner durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat die TSG Lindau-Zech II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.04.2024
gegen die SG Scheidegg bevor. Für den SV Deuchelried III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den ASV Waldburg am 06.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 20:6 geht.

 Statistik:
 TSG Lindau-Zech II

Doppel: Martin / Leonhard 2:0, Hengge / Kraft 1:0, Radlinger / Tiedemann 0:1 
Einzel: R. Martin 1:1, R. Hengge 2:0, H. Leonhard 2:0, M. Kraft 0:2, B. Radlinger 0:2, L. Tiedemann
0:2 

 SV Deuchelried III
Doppel: Bretzel / Kleiner 0:2, Holzmüller / Netzer 0:1, Fuchs / Eisbrenner 1:0 
Einzel: L. Bretzel 0:2, R. Kleiner 1:1, M. Holzmüller 1:1, S. Fuchs 1:1, K. Eisbrenner 2:0, A. Netzer 2:
0


